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Bemerkungen zur Geologie
des «Bubenrieds» bei Holstein

Von Hansjörg Schmassmann

Herr Dr. R. Zingg, seinerzeit Freiwilliger Mitarbeiter am Naturhisto-
rischen Museum Basel (Schaub 1966), hat die Detailstratigraphie des

Aufschlusses «Bubenried» aufgenommen und seine Arbeit der
Naturforschenden Gesellschaft Baselland zur Veröffentlichung überlassen. In
Zusammenhang mit den Projekten der Strassenkorrektion hatte ich das

«Bubenried» bereits vor den Bauarbeiten einer eingehenden geologischen
Untersuchung unterzogen und die damaligen Aufschlüsse an der alten
Strasse und im Gebiet des Felssporns aufgenommen. Zusammen mit
Herrn Dr. G. Wiener verfolgte ich dann auch die durch den Einschnitt
der neuen Strasse geschaffenen Aufschlüsse und dokumentierte mich
darüber durch Notizen und zahlreiche Fotos, leider ohne Zeit für detaillierte

stratigraphische Untersuchungen zu finden. Deshalb ist es sehr

verdienstvoll, dass sich Herr Dr. R. Zingg unabhängig von uns dieser

Aufgabe unterzogen hat. Der Aufschluss erweckte auch das Interesse

von Dr. P. L. Maubeuge, der seine Aufnahmen 1968 im Bulletin der

lothringischen Akademie veröffentlicht hat. Offenbar wegen der sich über
längere Zeit erstreckenden Arbeiten umfasst jedoch weder das Profil von
R. Zingg noch die Beschreibung von P. L. Maubeuge die gesamte durch
den Einschnitt erschlossene Schichtenfolge, die vom Unteren
Hauptrogenstein bis hinauf ins «Argovien» (Oxford-Stufe) reichte. Darum
erscheint es angezeigt, gestützt auf die Untersuchungen von R. Zingg und
P. L. Maubeuge sowie unsere eigenen Aufnahmen, in einer Tabelle und
einer Abbildung eine zusammenfassende Darstellung der Geologie des

«Bubenrieds» zu geben. Die Gesamtmächtigkeit der aufgeschlossenen
Schichtenfolge betrug rund 80 m. Davon hat Maubeuge etwa 37 m und
Zingg 40,50 m beschrieben, wobei sich die beiden Aufnahmen auf 19 m
überschneiden.

Die Tabelle soll vor allem Lesern der beiden Arbeiten den Vergleich
der von R. Zingg und von P. L. Maubeuge mitgeteilten Profile und
Fossilfunde erleichtern und gestützt auf unsere Kenntnis des Aufschlusses

darlegen, wie die von Maubeuge beschriebenen Schichten nach der im
Jura üblichen, auch von Zingg angewandten lithostratigraphischen
Nomenklatur zu bezeichnen sind. Auf eine detaillierte Beschreibung der
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Lithologie und des Fossilinhalts der einzelnen Schichten kann hier
verzichtet werden, da sie in den Arbeiten von Zingg und Maubeuge
enthalten ist. Für eine summarische lithologische Charakterisierung der im
Profil vorkommenden Schichten sei auf die im grossen und ganzen nicht
wesentlich abweichende Stratigraphie von Liestal (Schmassmann 1970)
verwiesen.

Aus dem von keinem der beiden anderen Autoren beschriebenen Teil
des «Bubenried»-Profils sei als Detail lediglich erwähnt, dass unter dem
mit etwa 6,5 m auffallend geringmächtigen Mittleren Hauptrogenstein
die Maeandrina-Schichten etwa 0,6 m mächtig als korraligener Mergelkalk

und graue, zuoberst und zuunterst gelbbraun verfärbte Mergel
vorkamen.

Die Abbildung zeigt in einer geologischen Situationsskizze und in
einem Profil, wie die einzelnen Schichten vor und während der Strassen-
korrektion aufgeschlossen waren und zum Teil heute noch sind. Der Auf-
schluss liegt im östlichen Teil der abgesunkenen Scholle des «Itinger
Grabens» (Senn 1928).

Geologische Situationsskizze und Profil der nordöstlichen Einschnittböschung 1:2000
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